
 

 



 

 

 

Das 6. Werk der Barmherzigkeit - Die Gefangenen trösten  
 

Do 25.09.14 19.30 Uhr | Oberkirche Arnstadt | Pfarrhof 2 | 99310 Arnstadt 

Arnstädter Perspektivenwechsel 2014 

Einlass ab 19.00 Uhr | Getränkebuffet 

Kunstprojekt: Gemeinschaftsarbeit »Barmherzigkeit« von Jugendlichen der JSA Arnstadt 

Programm: Intro 

»Das 6. Werk der Barmherzigkeit« - Einführung durch Superintendentin Angelika Greim-Harland  

Hiphop und Kunst aus dem Knast 

Moderierter Gedankenaustausch  

Ausklang 

Eintritt: kostenfrei 

Veranstalter: Verein Oberkirche Arnstadt. e.V. 

www.oberkirche-arnstadt.de 

 

Und die Gerechten werden sagen: Herr, wann warst du im Gefängnis und wir sind zu dir gekommen? Und Jesus wird antworten und 

zu ihnen sagen: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. 

(NT Matthäus Kapitel 25) 

Die sieben Werke der Barmherzigkeit, von denen Jesus Christus in seiner Endzeitpredigt spricht, dienten dem barocken Künstler als 

Motiv, der den Bilderzyklus des Fürstenstandes unserer Oberkirche schuf. Mit seinem sechsten Werk fordert Christus zu nichts weni-

ger auf, als zur Barmherzigkeit gegenüber denen, die in Gefangenschaft sind. Mit kaum einem zweiten Gebot der Endzeitrede hat 

sich die Christenheit ähnlich schwer getan. Schon Thomas von Aquin beschrieb die Gratwanderung im Spannungsfeld zwischen Ge-

rechtigkeit und Barmherzigkeit mit den Worten: Gerechtigkeit ohne Barmherzigkeit ist Grausamkeit; Barmherzigkeit ohne Gerechtig-

keit ist die Mutter der Auflösung.  

Und zu welchen Erkenntnissen sind wir, 800 Jahre später, im aufgeklärten 21 Jahrhundert gelangt?  

 



 

 

Mitwirkende: 

Angelika Greim-Harland, Superintendentin des evangelischen Kirchenkreises Arnstadt-Ilmenau 

Renate Rupp, Oberkirche Arnstadt e.V. 

Matthias Gehler, Hörfunkchef von MDR 1 Radio und Moderator 

Alexander Dill, Bürgermeister der Stadt Arnstadt 

Pfarrer Hosea Heckert, Anstaltsseelsorger 

Thomas Hutt , Generallandesanwalt a. D. und Vertreter WEISSER RING 

Holger Pröbstel, , Jugendrichter am Landgericht Erfurt 

Carsten Schnieke, Projekt Do für junge Straffällige 

Rüdiger Schnuphase, Fußballnationalspieler  und ehrenamtlicher Vollzugshelfer 

Christoph Hodgson, Künstler aus Arnstadt 

Jugendliche aus der JSA Arnstadt 



 

 

  



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 



 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

  



 

 

 

Thüringer Allgemeine  

27.09.2014 



 

 

 

Freies Wort  

27.09.2014 



 

 

Thüringer Allgemeine 12.04.2014 

Verein des Monats: Barmherzigkeit mit denen, die Hilfe der Gesellschaft nötig haben 

Arnstadt (Ilmkreis). Verein Oberkirche bewirbt sich um Zuschuss für Projekt, bei dem es um Sicherheit und Wiedereingliederung geht.  
 

 
In der sehr gut gefüllten Arnstädter Oberkirche gastierte auch das Vokalensemble "canta d'elysio". Bei den Mitgliedern handelt es sich um 
ehemalige Sänger des Dresdner Kreuzchores sowie des Leipziger Thomanerchores. Archiv-Foto: Christoph Vogel  
 
"Wir wollen das Wort Barmherzigkeit aus verschiedenen Blickwinkeln betrachten und mit der Gegenwart verknüpfen. Als Grundlage da-
für dient uns eines der Bilder am Adelsstand in der Oberkirche", sagt Renate Rupp vom Verein Oberkirche.  
Und es soll keinesfalls eine trockene Diskussion werden, sondern ein öffentliches Mitmachprojekt, wo sich jeder einbringen kann.  
 



 

 

 

Renate Rupp vom Verein Oberkirche küm-
mert sich mit anderen um die "Perspekti-
venwechsel". Foto: Frank Buhlemann  

 
Das Projekt dafür haben die Vereinsmitglieder "Perspektivenwechsel" genannt. Bibelbilder sind die Grundlage. Darauf aufbauend soll je-
weils ein Kulturhöhepunkt entwickelt werden, der in der Oberkirche Menschen, die sich mit dem Thema beschäftigen, zusammenbringt.  
2013 wurde das Projekt mit Erfolg gestartet. "Kain und Abel - Von Toleranz und Respekt" war das Thema. In diesem Jahr wurde "Die 
Werke der Barmherzigkeit - die Gefangenen trösten" als Fortsetzung gewählt.  
 

 

Fragment eines Bildes aus der Oberkirche 
zum Thema Barmherzigkeit, Gefangene 
trösten. Für die aktuelle Veranstaltung 
wurde es verbunden mit einem Gefängnis-
turm aus Ichtershausen. Collage: Hans-
Georg Rupp 

 



 

 

Das Bild dazu gehört an die Brüstung des Adelsstandes in der Oberkirche. Dort waren insgesamt 19 biblische Szenen dargestellt, die wie-
der hergestellt werden sollen. Die Barmherzigkeitsszene ist stark beschädigt und soll restauriert werden. Große Teile des Bildes sind nicht 
zu erkennen. Die Restaurierung wird circa 5000 Euro kosten, wie Fachleute die Situation einschätzen.  
 

 

Tausende Besucher kommen alljährlich 
zum Bach-Advent in die Oberkirche. Die 
Kirche ist ein wichtiger Kulturtreffpunkt in 
Arnstadt.Archiv-Foto: Hans-Peter Stader-
mann 

 

 
Ein Flyer als Werbung für die Veranstaltung "Perspektivenwechsel" am 25. September ist bereits fertig. In der Überschrift sind Buchstaben 
gegeneinander gedreht, um auch junge Leute aufmerksam zu machen, heißt es. "Wir haben im Vorfeld auch getestet, was Schülern heute 
das Wort Barmherzigkeit überhaupt noch sagt. Das Fazit ist, dass die jungen Leute damit überwiegend positive Gefühle verbinden", sagt 
Renate Rupp.  
Gerade vor dem Hintergrund des gegenwärtig kurz vor Vollendung stehenden Neubaus der Jugendstrafanstalt vor den Toren von Arnstadt 
erscheint dem Oberkirchenverein das Thema aktuell und brisant.  
 

 

Oberkirche mit Altar und Taufbecken. Die 
Taufe mit ihren Figuren wird seit Jahren 
mühevoll restauriert, viele Spender unter-
stützten dabei. Archiv-Foto: Hans-Peter 
Stadermann 

 
Es geht um Opfer, es geht um Straftäter, um Gnade, Milde, Herzens- und Seelengüte, um all das, was im Wort Barmherzigkeit steckt. 
Rupp: "Uns sind die Opfer genauso wichtig wie die Täter, manchmal müssen die in einer Gemeinde nah beieinander leben."  



 

 

Letztlich geht es darum, Wege zueinander zu finden. Gemeinden aus Menschen brauchen Schutz und sie müssen sich auseinandersetzen.  
 

 

Detail: Am großen Altarbild in der Ober-
kirche ist auch dieser Engel zu finden. Ar-
chiv-Foto: Hans-Peter Stadermann 

 
Deshalb werden im September ganz unterschiedliche Leute beieinander sitzen und miteinander reden. Ein Richter, ein Mann von der Op-
ferorganisation Weißer Ring, Kirchenvertreter, Betroffene, die Leiterin der Strafanstalt. Moderiert wird die Podiumsdiskussion in der 
Oberkirche von Matthias Gehler, Hörfunkchef bei Radio Thüringen. Auch Ex-Fußballer Rüdiger Schnuphase soll kommen. Er trainiert mit 
Straftätern im alten Knast in Ichtershausen und kann über seine Erfahrungen als Ehrenamtlicher berichten. Bilder und Musik, eventuell von 
Gefangenen, sollen als Einstieg in die Debatte dienen.  
Rupp: "Uns als Verein kommt es darauf an, nicht nur ein Blitzlicht zu setzen, sondern nachhaltig etwas zu bewirken, wir wollen Ängste 
abbauen und das Verstehen fördern und wir wollen ein Signal für die setzen, die an den Rand gedrängt sind."  

Der Oberkirche Arnstadt e.V.  im Überblick 

� Der Vereinsvorsitzende ist Andreas Hirsch 
� Stellvertreterin ist Renate Rupp  
� Über das Postfach 1122  in Arnstadt , PLZ 99301, oder die Mailadresse:  

info@oberkirche-arnstadt.de ist der Oberkirchenverein zu erreichen  
� Der Oberkirchenverein hat  52  Mitglieder im Alter von 25 bis zu 80 Jahren 
� Es ist ein unabhängiger Verein, offen für jeden ungeachtet seiner religiösen Orientierung. Der Verein steht  in enger Verbindung mit 

der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde Arnstadt und unterstützt die Sanierung und Belebung von Kirchen und Klöstern 
� Unter dem Motto "Geschichte erhalten. Kultur erleben" soll die Oberkirche restauriert und auch mit Leben erfüllt werden 
� In diesem Jahr sind Konzerte, Kunstmarkt, Ausstellungen und auch das Projekt "Perspektivenwechsel" geplant 
 



 

 

 

Fotos  

Christoph Hodgson 

Kerstin Nonn 

Hans-Georg Rupp 

Hans-Peter Stadermann 


